
Resistenzrisiken mindern!  

Wirksamkeiten erhalten! 
- Verwendung von Pflanzenschutzmitteln im Vorratsschutz - 

Kroos/Institut für Ökologische Chemie, Pflanzenanalytik und Vorratsschutz Foto: JKI/ÖPV/Misgaiski 

 Prüfen Sie die Notwendigkeit für die Anwendung des Pflanzenschutzmittels!  

Gibt es Alternativen?   

 Wenden Sie die Mittel wie zugelassen und mit der erforderlichen Sachkunde an 

- nur dann ist die beabsichtigte Wirkung gewährleistet.  

 Vermeiden Sie Anwendungsfehler.  -  Sie betreffen häufig:  

 Dosierung/Aufwandmenge /Einwirkzeit 

 Biologie der Schadorganismen                                 

 Bedingungen direkt am Wirkort 

 Applikationstechnik 

 Bauliche Beschaffenheit 

 Informieren Sie sich über die Grenzen der Wirksamkeit des Mittels anhand von 

Gebrauchsanleitung und Etikett. Einschränkungen sind dort ausgewiesen.  

 Meiden Sie möglichst Mittel mit bekannter Kreuzresistenz! 

 Wechseln Sie bei wiederholten Behandlungen zwischen verschiedenen Mitteln 

und Wirkungsweisen der enthaltenen Wirkstoffe. 

 Beschränken Sie Mehrfachanwendungen auf das erforderliche Mindestmaß! 

 Vermeiden Sie durch präventive Maßnahmen und optimale Lagerbedingungen 

einen (Wieder-)Befall.  

 Sorgen Sie für Sauberkeit in den Lagerräumlichkeiten. 

 Stellen Sie die Gasdichtigkeit bei Begasungen sicher. 

 Kontrollieren Sie die zu schützenden Güter sowie Lager und Inventar 

regelmäßig auf Schädlinge hin (Früherkennung). Dokumentieren Sie die 

Befunde des Monitorings.   

 Melden Sie beobachtete Schwächen in der Wirksamkeit oder aufgetretene 

Resistenzfälle. 

 

 


